
LA Speyer, B 3, Nr. 652, 1477/78

Die Rechnung der Kellerei Kirkel aus dem Jahre 1477/78

Landesarchiv Speyer, Bestand B 3, Nr. 652 (fol. 1-25)
Der Band besteht aus zwei Heften, von denen das erste aus fünfLagen (fol. 2-11)
und das zweite aus sechs Lagen Papier (fol. 12-23) gebildet wird. Soweit erkenn¬
bar, wurde fol. 24 hinten an das zweite Heft angeklebt. Beide Hefte wurden in das
Doppelblatt 1/25 eingelegt, das beide wie ein Umschlag umsschließt. Zwischen den
folia 16 und 17 sowie 18 und 19 wurde je ein Blatt herausgeschnitten; dies muß
zur Entstehungszeit der Rechnung geschehen sein, da der Text (fol. 18'-19') fort¬
fließt. Das Blatt zwischen fol. 18 und 19 war nach Ausweis weniger Federstriche
beschrieben. Die Seiten T und 25 v bildeten ursprünglich die Außenseiten des Rech¬
nungsheftes, was aus der nachgedunkelten Papierfarbe hervorgeht. Auf fol. T
finden sich von der Hand späterer Archivare die übliche Aufschrift Kirckler Kelle-
rey-Rechnung und die Jahreszahl 1477 in arabischen Ziffern, wobei die Ziffer 4
eine 5 überschreibt, was neben der Schrift auf einen Schreibfehler des 16. Jahr¬
hunderts hindeutet. Das Etikett aufdem Buchrücken ist mit dem Aufdruck Kirckler

|

Kellerey (Rechnung
[
DE

|
ANNO

|
1477 versehen. Als Wasserzeichen findet sich auf

fol. 3, 5, 6 und 12 eine mit den Nrn. 648-650 vergleichbare Initiale (p/q?), die von
einem kleinen Kreuzchen überhöht ist und unten in eine florale Ranke ausläuft,
eine Variante davon (mit gespaltenem Fuß und stärker ausgebildetem Kreuzchen)
auffol. 18 und 22 (ähnlich, aber nicht identisch mit Nr. 650). Daraus geht hervor,
daß die beiden Hefte dieser Rechnung aus Papier unterschiedlicher Hersteller
bestehen. Bis auf leichte Wasserschäden, vor allem oben rechts und am rechten,
äußeren Blattrand, ist die Rechnung in gutem Erhaltungszustand. Am linken Blatt¬
rand neben den einzelnen Textblockbuchungen finden sich dieselben Paraphen wie
bei den vier vorhergehenden Rechnungen (Nr. 648, 649, 650 und 651). Da die
folgende Rechnung (Nr. 653) sie nicht mehr aufweist, können sie als eine Beson¬
derheit des Kellers Cuntz betrachtet werden. Beilagen fehlen.

[l v ] Entphengnis als ich Cuntz keller
j
in dem ampt zu

Kirckel inge|nu(m)men han vnd widder han ussjgeben an
gelt, darnach an körn,

|
weiss, speltz, habern vnd win

|

von dem sondag Invocauit an
\
in anno (14)77° biss

widder
|
uff den sondag Invocauit in

|
anno (14)78° vnd

rech den guld(en) | vofr) 26 s d.

[2 r
] lnnam an gelt von dem sondag

)
Invocauit an biss uff

sondag
|
Cantate nach Ostern von schaf f 6",

|
w i n -

schanch, geleid vnd andere(m), |
das hernach geschre-

bent stet

*

700
, biss der

|
wiss d ist abgesatz uff 9 d

It(em) 5 guld(en) der meiheschaff |
zu Obergeilbach.

Die letzten drei Buchstaben von schaff sind durch ein Loch im Papier gar nicht mehr
oder nur noch teilweise zu lesen.
700 Vor biss über der Zeile eingefügt stet.
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Rechnungen der Kellerei Kirkel

It(em) 4 lib(rae) 8 s der meischaff
|
zu Erbach.

It(em) 20 lib(rae) 15 s von dem
|
geleid, ist gefallen in dem obge|na(n)ten zijl.

lt(em) 120 lib(rae) gelost uss | fischen
701 uss Lympacher

|
wag vnd dem alden wag.

It(em) 414 lib(rae) von dem winscha(n)ck
|
zu Kirckel, ist geben worden

|
in der

obg(enanten) zijt an, dass noch |
ussstet, fint man hernach

|
geschreben.

It(em) 10 lib(rae) mi(nus) 3 heller blib
|
ich schuldig myns herren

|
gnade nach lüde

der qwitance.

It(em) 414 lib(rae) von dem winschanck
|
von Limpach in der obgenante(n) |

zijt
biss uff den sondag Cantate.

Su(mm)a 164 lib(rae) 2 s 1014 d | 5 gülden.

[2 V
] Innam von zoll in der zijt

|
gefallen von Invocauit an

biss |
uff sondag Cantate.

It(em) 3 lib(rae) der scholt(is) von Moher
|
uff Halpfast.

It(em) 2 lib(rae) hat geben der biddel 702 von Mittelbach
|
auch die selbe zijt.

It(em) 9 s hat geben der scholtis
|
von Moher uffWirswiler kirwihe.

lt(em) 1 lib(ra) hat geben der meiher
|
von Eynot auch uffWirswiler

|
kirwige.

It(em) 16 s hat geben der meiger
|
von Erbach auch uff den obg(enanten) dag.

It(em) 6 s hat geben der meiher |von Erbach uff sondag Jubilate |
nach Ostern.

It(em) 11 s hat mir geben Amolt
|
von Hombach, sint gefallen in dem

|
obg(e-

nanten) zijl.
Su(mm)a 8 lib(rae) 2 s d.

Su(mma summ)ar(um) 172 1(i)b(rae) 4 s 1014 d| 5g{ulden) aller innam von sondag
|

Invocauit an biss uff sondag Cantate.

[3 r
] Vssgab von gelt v(o)n 703 dem

|
sondag Invocauit an biss

|

sondag Cantate nach Oste(r)n
|
in die kuchen vnd sost

a n d e ( r) s.
It(em) 2 lib(rae) 8 s han ich ussgeben | in der Fasten vmb hering.

It(em) 11 s d vmb ole zu machen
|
in der Fasten.

It(em) 12 s vmb ein kalp kaufft |
in der Osterwochen vmb den

|
meiger von Hasel.

It(em) 6 s han ich geben vmb
|
heffen uffWirswiler kirwige.

lt(em) 18 s vmb schussel auch
|
uff de(r) obg(enanten) kirwiu(n)g.

Vor fischen gestrichen fissen.
702 Vor Mittelbach über der Zeile eingefügt biddel von.
703 Über vn über der Zeile eingefügt o.
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It(em) 4 s vmb eyger auch uff
|
den obgenanten dag.

lt(em) 1 1 s vmb ein kalp Peter | von Wirzpach uff samssdag
|
vor dem sondag

Jubilate.

lt(em) 2 lib(rae) 6 s han ich uss geben
|
vmb ein kessel vnd pan uff

|
Wirswiler

kirwig kaufft [im] <vmb>
7"4 dem

| kessele(r) von Vrbach.

It(em) 10 s han ich ussgeben vmb
|
dry syber in die myl auch off

|

die selbe zijt.
Su(mm)a 8 lib(rae) 6 s d.

[3 V

] Gemein ussgab invocauit an 70? biss uff

704705

706 sondag
|
Cantate

lt(em) 1 lib(ra) 2 s han ich geben jong
|
Hansen von Castel vmb ein ax vnd

|
zwo

heppen vnd ein byhel uffWi(r)s|wiler kirwiu(n)g.
lt(em) 9 s ist verzert worden, do der

|
amptman hat besehen die myl zu

|
Lympach

zu buwen dar an.

It(em) 4 s sint verzert worden,
|
do man die zehenlember hat

|
gehaben zu Limpach.

Su(mm)a 1 lib(ra) 15 s.

Su(mma summ)ar(um) 10 l(i)b(rae) 1 s aller ussgab
|
an gelt von Invocauit an biss

|

uff den sondag Cantate nach
|
Ostern biss der wiss d ist abjgesatz uff 9 d.

Innam yberdriff ussgab an gelt
|
su(mm)a 162 lib(rae) 3 s IOV2 d

|
5 guldfen).

[4'] Innam herbeschafft vnd
|
winschanck vnd geleid von

|

dem sondag Cantate an biss
|
uff sondag Invocauit in

anno (14)77°
It(em) 5 gülden der herbeschaff

|
zu Obergeilbach.

It(em) 12 gülden der meiher
|
von Eynot meige- vnd he(r)best|schaff.

It(em) 4 lib(rae) 8 s der meiger
|
von Erbach von dem herbest|schafft707 .

It(em) 4 lib(rae) der schafft |
zu Hassel.

It(em) 9 lib(rae) von dem winschanck
|
zu Limpach von Cantate an j

biss sondag
Invocauit p(ro) anno (14)|77°.

704 Die gleiche Verwechslung von im und vmb (entspricht hier dem neuhochdeutschen hei)
findet sich auch in der Rechnung Nr. 651, fol 10', letzte Buchung, so daß sich die Frage
aufdrängt, ob der Schreiber (Keller Cuntz persönlich?) an beiden Stellen versucht, eine
dialektale Aussprache niederzuschreiben (möglicher u/i-Wechsel, folgendes m in Verbin¬
dung mit den Plosivlauten b oder dem Dentallaut d im Anlaut des folgenden Artikels).
705 Vor biss über der Zeile eingefügt an.
706 Vor sondag über der Zeile eingefiigt uff.
707 Nach dem gestrichen meige, darüber geschrieben herbest.
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Rechnungen der Kellerei Kirkel

It(em) 24 08
lib(rae) sint gefallen von

|
dem geleid von dem sondag

|
Cantate an

duss joe(r) uss biss |
widdcr uff den sondag Invocauit.

lt(em) 4 lib(rae) von dem schafft
|
zü Bontenbach.

Su(mm)a 45 lib(rae) 8 s d
|
17 gülden.

[4'] Innam von zinssen vnd cappen vnd hinern
It(em) 2 lib(rae) 13 s von den frihe

j
zinssen zu Limpach.

It(em) 12 s 8 d von dem Hoer|wagen zu Limpach.

It(em) 1 lib(ra) 10 s von dem schafft
|
zu Limpach.

It(em) 10 s von dem fischewasser
|
zu Limpach.

It(em) 6 lib(rae) von dem zehen zu Limpach.

lt(em) 5 lib(rae) von [von] der millen |
zu Limpach.

lt(em) 1 lib(ra) 10 s von dem ryben|zehen zu Limpach.

It(em) 3 lib(rae) 2 s von der frih(en) |
zinssen zu Kirckel.

It(em) 15 s von dem Backoffen zu Kirckel.

It(em) 10 s von dem fischewasser
|
zu Birbach.

It(em) 18 d Olbreth sche(r)rer
|
vnd Thomas von eynn feile 114

|
by der eichen.

It(em) 6 s Lorentz zy(m)me(r)man' 111 von eyner
|
wissen by der millen.

It(em) 8 s Yden Claüs von Bexspach
|
von einer wissen.

It(em) 14 s die gemein von der Vie|bach geben jaress vor hubgutter n
.

Su(mm)a 23 lib(rae) 12 s 2 d.

[5 1

] It(em) 18 d die grabmechers
|
zu Kirckel.

It(em) 3 s Merwart von Kirckel
|
von eym garten.

It(em) 16 s

708709710711

712 der meiger von Geilbach
\
von einer wissen.

It(em) 15 s der Budden gut zu Geilbach.

It(em) 3 s Butschapp von Geilbach.

lt(em) 1 s Nickel von Geilbach von den
j
reben.

It(em) 1 guld(en) 2 s Vntz Hans von
j
Kirpperg.

It(em) 7 s von den zinssen zu
| Fogelbach.

708 Nach xx über der Zeile eingefügt iiij.
709 Gemeint ist hier die Pachtfür ein Feld (kein Fell).
710 Nach Lorentz über der Zeile eingefügt zy(m)me(r)man.
711 Das b bei hubgutter ist überschrieben.
712 Nach xvj über der Zeile eingefügt s.
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It(em) 2 s von den zinssen zu Bedden.

It(em) 3 s 3 d von den zinssen [von
|
den zinssen] zu Mittelbach vnd Heng|spach.

It(em) 3 s 8 d von den zinssen
|
zu Kirperg.

lt(em) 2 lib(rae) 15 s vor 55 cappen.

It(em) 2 s 6 d vor sess hyner.
Su(mm)a 5 lib(rae) 14s 11 d

j
ein guld(en).

[5 V

] In na in zoll nach dem
|
sondag Cantate

It(em) 4 lib(rae) 10 s sint gefallen
|
zu zoll zu Folckerskirchen uff

|
der kirwige.

lt(em) 16 s d hat geben der
|
meiher von Eynot uf Petri

|
vnd Pauli.

It(em) 16 s hat geben der meiher
j
von Erbach uff Vnsse(r) Frauwen |

dag Visita-
ci(oni)s.

It(em) 8 s sind gehaben
|
wo(r)den bij der miller zu K(ir)ckel

|
uff die selbe zijt.

It(em) 1 lib(ra) hat geben der meiger
|

von Erbach uff Maria Magdale(na).

It(em) 6 s sint gefallen bij der
|
millen zu Kirckel uff die selbe

|
zijt.

lt(em) 2 lib(rae) 1 1 s hat geben der
|
meiger von Erbach uff Elizabeth.

It(em) 1 lib(ra) hat geben der meiger von
|
Eynot 71 ' uff die selbe zijt [geben],

It(em) 2 lib(rae) hat geben der meiger
|
von Erbach uffCircu(m)cisio D(omi)ni.

lt(em) 2 lib(rae) 10 s hat geben der
|
scholtis von Moher uf

*

714 Anthonij.

It(em) 1 lib(ra) ein s hat mir geben
|
Arnolt von Hornbach nach

|
dem sondag Can¬

tate, das jaeruss
|
gefallen ist gwest.

lt(em) 10 s der meiher von Erbach
|
uff sondag Anthonij darnach.

Su(mm)a 17 lib(rae) 8 s d.

[6 r
] Innam von dinstlude

lt(em) 4 s Clesgin Singschuer.

It(em) 3 s der scheffer von Sant
j
Ingebreth.

It(em) 2 s Albreth von Sant Ingb(reth).

It(em) 4 s dem smet von
|
Dorrenbach.

It(em) 3 s der Ber von Dorre(n)bach.

It(em) 2 s Peter myller von Schefferstat.

It(em) 5 s Windelinus von Wi(r)tz|pach.

It(em) 4 s Bub von Qwirsit.

Vor uff am Unken Seitenrand ergänzt Eynot.

Vor Anthonij über der Zeile eingefügt uf.

399



Rechnungen der Kellerei Kirkel

It(em) 3 s der becker von Onsshem

It(em) 4 s Agnes von Roerbach.

It(em) 2 s Lukenhen dochter
j
von Geilbach.

It(em) 3 s Heinrich von
|
Weldiswiler.

It(em) 4 s Clesgin meiher
|
von Sant Ingebret.

It(em) 11 s in der Altenstat
j
zu Limpach.

Su(mm)a 2 lib(rae) 14 s d.

[6 N

] Gemein i n n a m

ft(em) 1 lib(ra) han ich ingeno(m)men
|
von her Forpach von dem flassjzehen von

Limpach.

It(em) 4 guld(en) han ich gelost
|
uss he(m)mel, hat Wernher kaufft

|
zu Kirckel.

It(em) 1 guld(en) der snyder j
zu Lympach zu bussen, als er den

| [den] scholtissen
hat gescholten.

It(em) 13 lib(rae) han ich gelost zu
|
Folckerskirchen vss kost vnd

|
fissen uff kir-

wige.

lt(em) 8 lib(rae) 10 s han ich gelost
|
zu Risskirch uss 8V2 amen

|
wins uff Vnss(er)

Frauwen Assu(m)p|tio(n)is, als in der ussgaben stet des winss.

It(em) 2 lib(rae) 3 s uss kost auch
|
uff den obg(enanten) dag daselbest.

It(em) 6 lib(rae) 6 s d von dem
| dechtu(m) der gein Kirckel gehe|rig ist.

It(em) 9 lib(rae) 3 s hat Hcner
|
geben von der Fyher heren

|
walt zu dechtu(m).

It(em) 4 lib(rae) 3 s vor zwei swin
|
von Bonte(n)bach 715

, vor eins dry
|
pfunt vnd

vor das ander ein
|
pfunt.

Su(mm)a 44 lib(rae) 2 s
|
5 gülden.

[7 r] It(em) 1 lib(ra) 4 s hat geben Cuntz robelerss
|
eyden zu bussen.

Su(mm)a p(er)se.

lt(em) 1 lib(ra) han ich gelost uss kalpfel
|
vnd ander fei, die ich716 demlauwerhan

j

verkauff, ist zusamen gerecht.

Su(mm)a 2 lib(rae) 4 s d.

Su(mma summ)ar(um) 141 lib(ra) 3 s 1 d
|
23 guld(en) aller innam |

nach dem
sondag Cantate

|
an nach Ostern das jaer uss.

715 Nach von gestrichen Limpach, am linken Seifenrand ergänzt Bonte(n)bach.
716 Nach fei gestrichen d (von dich) und über der Zeile eingefügt die.

400



LA Speyer, B 3, Nr. 652, 1477/78

[7
V
] Vssgab in die kiche(n)

biss uff sonda Invocauit
lt(em) 10 s vmb ein kalp Peter von
tat(is).

It(em) 1 lib(ra) 6 s han ich geben
huss.

von dem sondag
|
Cantate an

|
in anno (14)77°.

Wirzpach uff samsdag vor dem
|
sondag Trini-

vmb ein helgen swan gezogen
|
in dem fyhe

lt(em) 1 lib(ra) 6 s vmb wirtz
|
diss jaer han ich kaufft, wo

|
ich dabij bin

ko(m)men, han ich
|
zusamen gerecht.

It(em) 11 lib(rae) im saltz, han ich
|
kaufft vmb einen vo(n) Alben.

It(em) 5 '/2 guld(en) vmb zwen sthier, kaufft zu Eckerswiler in bijjwesen des ampt-
mans.

It(em) 2 lib(rae) han ich kauff ein sthier
|
uff Sant Arnowals dag zu

|
Sarbrucken.

Su(mm)a 16 lib(rae) 2 s
|
6 'A guld(en).

[8
r
] Vssgab hantwe(r)ckluden vnd dag|loner verbuet uff dem

sloss vnd
|
anderswo uff wegen vnd wo

|
es not gewest

ist.
It(em) 1 lib(ra) han ich geben 1 von der wissen

|
zu graben vnd zu stocken in

j

husswissen Brünswantz.

lt(em) 1 lib(ra) 5 s han ich geben dem grabmecher vom Odwiler, hat geerbet zu
Limpach

|
uff dem mylwer.

It(em) 14 s
717 dem grabmech<er> von

|
Kirckel, hat auch uff dem obg(enanten) |

wer geerbet zu Limpach.

It(em) 1 lib(ra) 2 s Lorentz zy(m)me(r)man
|
von der benden uff Buchholtz|wag

vnd von der serren an der burgporten zu machen.

It(em) 8 s han ich Cuntz grab|mecher geben von der benden
|
zu legen zu Buch-

holtz.

It(em) 7 lib(rae)
7211 han ich geben Hengin

|
zy(m)merman vnd Lorentz von

|
dem

bedderich vnd gesetz zu
| mache(n) zu Limpach.

It(em) 12 s
721 Lorentze salbander firden|halben dag, hat er geerbet

|
an dem stal in

der ritterburg.

Vor von über der Zeile eingefügt geben.

Vor mecher über der Zeile ergänzt dem grab.

Vor dem über der Zeile eingefügt s.

Vor han über der Zeile eingefügt lib(rae).
Vor s und nach x über der Zeile eingefügt ij.
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It(em) 4 s Thomas vonn Limpach, hat
|
wasen gestochen zu Limpach zu

|
dem

milwer.

It(em) 4 s Motzen Hans von Kirckel,
|
hat er verdint uff dem wer ~ zu Limpach

|

bij der millen in dagelon.

Su(mm)a 12 lib(rae) 9 s d.

[8 V

] Vssgab sost hantwercksliden
|
in das huss zu erbeiten,

snyde(r), |
schuster, bender, lauwer, wagener,

|
smet,

setteler vnd ander
It(em) 13 s dem wager zu Ion

|
von Limpach, von essen vnd ein

|
pflüg vnd anders

zu machen.

It(em) 4 lib(rae) dem smet zu Ion
|
zu beslagen vnd anders, das j notdurff ist gewes-

sen: It(em) 40 |
nuwer hubysen, die gesthelnt

|
waren, vnd 40 nuher hub|ysen, die

nit gesthelt waren, vnd 50 aller hubysen, die nuwen
|
gestellent, eins vor 4 d, der

|

eins nit gesthelt, vor 3 d | vnd darzu 7"' wagengeschirr zu bessern
|
vnd zu machen

vnd in die
|
myl zu machen vnd uff dem

[
sloss vnd uff7"4 wagen vnd wo es

|
not ist

gewesen [ist]

*723*

725
, alles zusamen

|
gerecht.

It(em) 2 lib(rae) 10 s dem schuster
|
zu Ion von schoen zu machen

|
vnd leder zu

smyrren vnd
j
ledderhosen zu bussen vnd

|
zu smeren.

It(em) 5 s dem snyder zu Limpach
|
zu Ion von lilachen vnd seck

|
zu machen.

It(em) 18 s sess frauwen
|
hant sess dag gehechelt vnd

|
geswongen flass, 6 d zu(m)

dag.

Su(mm)a 8 lib(rae) 6 s d.

[9 r
] It(em) 4 s han ich geben zu spinen

|
eyner frauwen im Dal.

It(em) 9 s han ich geben 26 Lampret von
|
Castel, hat die wade gubust " vnd

|
ein

stelgarn gemacht vnd ze(r)bel
|
vnd ein harnen gebust.

It(em) 2 lib(rae) dem scholtis im Dal |
von benden fass vnd ander geschir

|
zu ma¬

chen nuwe vnd altz 2S

*

vnd reiff
|
zu machen, ist alles zusamen

|
gerecht.

It(em) 1 lib(ra) 10 s dem sedler Mo(m)men
|
Hensel vor ein nuwen saddel vnd |

zwen nuwen zeym vnd anders, wo
|
er gemacht vn(d)

729 gebessert hot 7 '°.

7"" Vor zu über der Zeile eingefügt wer (Mühlenwehr).
723 Vor wagen über der Zeile ergänzt zu.
7"4 Vor wagen über der Zeile ergänzt uff.
725 Vor alles über der Zeile (unnötigerweise) ergänzt ist.
726 Vor Lampret über der Zeile eingefügt geben.
727 Verschrieben für gebust.
7 " X Vor altz (altes) über der Zeile eingefügt vnd.
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It(em) 18 s dem lauwer von sess
j
huden vnd fyher kalpfel zu

|
machen.

Su(mm)a 5 lib(rae) 1 s d.

[9 V

] Vssgab gesindelon
It(em) 6 guld(en) Cuntz keller zu Ion.

lt(em) 5 guld(en) Karsten zu Ion.

It(em) 7 lib(rae) dem miller zu Ion.

It(em) 5 lib(rae) dem wagenknecht
|
zu Ion,

It(em) 3 lib(rae) Jacob dem tomknecht.

It(em) 3 lib(rae) Peter dem wechter.

It(em) 3 lib(rae) Yden Hanse dem
|
wechter.

It(em) 3 lib(rae) Symont von Bexspach
j
dem wechter.

It(em) 4 lib(rae) den zwein meden
|
Kathrin vnd Margrcd.

lt(em) 15 lib(rae) han ich geben
j
vmb duch vor das gesinde

|
30 eilen wiss duchs

vnd
|
60 eilen grawes duch, die 7 eile vor 3 s mi(nus) 2 d, kauff

|
im Pol Nickel uff

dem alden marck.

lt(em) 1 lib(ra) 8 s Hensel dem
|
koch vor ein rock.

lt{em) 5 lib(rae) Hensel dem Koch
|
ein jaer zu Ion.

Su(mm)a 49 lib(rae) 8 s d
j
11 guld(en).

[10 r
] Gemein ussgab an geld

It(em) 1 lib(ra) 14 s han ich ussgeben
|
in daglon zu snyden in der

|
ernen, 1 s d

zu(m) dag.

It(em) 13 s han ich Kussbart zu snyden geben von 6'/2 mo(r)gen.
It(em) 8 s han ich geben Symu(n)t

|
vnd Reyners Hensel von der

|
mylwissen zu

mehen.

It(em) 1 lib(ra) 4 s han ich geben
|
12 medem, hant gemath zu

|
Birbach vnd gebürt

eim 2 s zu(m) dag.

It(em) 14 s 4 d han ich ussgebe(n) |
Kussbart von lynen duch zu

|
weben uffMaria

Magdalena.

It(em) 3 lib(rae) 14 s han ich uss|geben vmb ysen vnd sthael,
|

kaufft vmb alt hern
son von Bricken.

Itfem) 4 s 6 d hant verzert
|
des amptmanns knecht vnd der

|
metzeier von Zwein-

bmcken I uff Elizabeth.

Vor gebessert über der Zeile eingefügt vn(d).
730 Lectio diffidiior: hot statt hat (Pfälzer Dialekt).
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It(em) 10 guld(en) han ich Hanman von
|
Kirckel geben von myns hern gnad(en) {

wegen.

It(em) 30 s d hat verzeret
|
der notarg von Metze vnd

|
die bij im sint gewest in

|

Clemel huss, han ich myt ir
|
abgerecht.

Su(mm)a 10 lib(rae) 1 s 10 d 10 gulde(en).

[10'] It(em) 2 guld(en) dem meiher von Geilbach,
j
hat er abgeslagen vor kost, die er

|

hat den liden geben, die do zu acker
|
hent gefarn vnd gesneden die frucht,

|
die

myns hern gnad(en) ist gewessen.

It(em) 7 s zwen dresser, die die frucht
|
hent getrossen zu Geilbach.

It(em) 10 s d hat Karst verzert diss joer,
|
wo er ist hin gegangen von myns

|
hern

gneden wegen.

lt(em) 1 lib(ra) 5 s dem meiher von Erbach,
|
hat helt'fen fischen in der Fasten.

It(em) 8 s de(m)
7 ' 1 wannemecher von Birbach

|
von eyner nuwen wan vnd ein

|

fisskorp vnd zwo rissen.

It(em) 5 s Reiners Hensel hat helffen
|

den zün setzen in das gebick an
|
dem sloss.

It(em) 4 s dem glockener vmb
|
korb in das fyhehuss vnd uff dass

|
sloss.

It(em) 1 lib(ra) 1 s dem sühirt zu
|
Ion von myns hern gnaden

|
swin zu hidden.

Su(mm)a 4 lib(rae) 2 guld(en).

[ll r
] It(em) 10 s 15 frauwen ein dag,

|
hent gemacht das hauwe zu

|
Birbach, gebürt

eyner 8 d
| zu(m) dag.

It(em) 14 s han ich ussgeben
|
von dem habem zu mehen

|
zu Kirckperp 732 Lichten-

berger vnd die em geholffen hant.

It(em) 12 s han ich geben von
j
dem habem zu mehen zu

|
Kirckel Reyne(r)s Hen¬

sel vnd
|
Symont.

It(em) 5 s han ich geben Symont,
|
hat gromut(t) gemeth in der

|
milwissen.

Su(mm) a 2 lib(rae) 1 s.

Su(mma summ)ar(um) 107 lib(rae) 8 s 10 d
|
20 guld(en) aller vssgab an

|
gelt nach

dem sondag Cantate
|
an nach Ostern biss widder uff den

|
sondag Invocauit.

Inna(me) an gelt yberdriff vssgab |
su(mm)a 33 üb(rae) 14 s 3 d.

Vssgab an gelt yberdrifft innam
|
su(mm)a 5'A guld(en).

[12 r
] Innam körn

It(em) 280 m(a)l(de)r 1 fass blip
|
ich schuldig my(n)s hern gnade

|
nach lüde der

quitance.

*73

731 Vor wannemecher über der Zeile eingefügt de(m).
73 ” Gemeint ist wohl Kirrberg (Kirpperg), die erste Silbe verschrieben aus Kirck(el).
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It(em) 6 malder zu Furt von dem
|
zehen.

It(em) 9 malder von der myllen
|
zu Lympach.

It(em) 53 malder von dem zehen
|
zu Limpach.

It(em) 4 malder von dem lantzjrecht zu Kirckel.

It(em) 1 malder vom 733 zehen zu Fronspach.

It(em) 12 malder der schafft zu Erbach.

It(em) 7 malder von dem schaff
|
zu Hasel.

It(em) 4 malder von dem schafft
j zu Limpach.

It(em) 11 fass der schafft zu
|
Roerbach.

It(em) 5 fass Serren irben
|
zu Kirckel.

Su(mm)a 378 malder 1 fass.

[12 v
] It(em) 1 malder von der fyher hem walde.

lt(em) 27 malder zu multer uss
|
der millen zu Kirckel.

lt(em) 60 malder von dem wastu(m) J
zu Kirckel [an] dass noch im j

strohe ist.

lt(em) 18 malder han ich
j
fernet geholt zu Odwiler

|
von dem zehen daselbest.

Su(mm)a 106 malder.

Su(mma summ)ar(um) 484 malder ein fass aller innam an
j
kom.

[13 r
] Vssgab körn, als man wechlis

|
im huss gessen hat.

It(em) 2 malder koms sint uff
|
gangen von sondag Invocauit

|
an biss uff sondag

Oculi, da enben|den sint 14 dag, in der zijt
|
sint hie gewesen die hie nach

ge|schreben: lt(em) 10 person myt funff
|
wagen von Hasel vnd von Roerbach,

|

hant holtz gefurt ein dag, hat man
|
z’essen geben, it(em) 3 dag Lampret

|
von Ka¬

stei, hat gebust die wade
|
vnd das stelgarn, it(em) der meiher |

von Hasel vnd der
meiher von

|
Eynot, iglicher ein imps, vnd dar|zu das hussgesind vnd die honde.

lt(em) 2 malder korns sint uffgange(n) j
von sondag Oculi an biss uff sonjdag Judi-

ca, sint 14 dag, in
|
der zijt sint hie gewesen: It(em) ¡3 frauwen, hent geholffen das

|

gedieht wassen uff dem sloss,
| it(em) 5 wagen mit 10 person von

|
Roerbach vnd

von Hasel hent holtz gefurt ein dag, it(em) 3 dag
|
der scholt(is) im Tal hat helffen

fyssen
|
vff dem alten wag, it(em) der meiher

|
von Erbach vnd der meiher von

Hasel,
|
iglicher ein imps vnd darzu das

|
hussgesinde vnd die honde.

It(em) 3 malder koms sint uff gangen
|
von sondag Judica an biss uff sondag

|
den

Osterdag, in der zijt sint hie
|
gewesen diss hie nach geschreben:

|
...

Su(mm)a 7 malder.

[13'] ... lt(em) 6 person myt dem pluge uss
|
dem Tal hent ein tag zu acker

|
gefaren,

733 Vor zehen über der Zeile eingefügt vom.
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it(em) 28 person myt
|
14 plugen von Eynot vnd von

|
Bonttenbach hent ein dag zu |

acker gefaren, it(em) 8 person myt
|
fyher wagen von Hasel und Roerbach

|
hent

ein dag holtz gefurt, it(em) |
der meiher von Roerbach 14 dag,

|
hat helffen fissen,

it(em) ein dag Reiners
|
Hensel, hat helffen stecken setzen,

| it(em) der meiher von
Hasel, der scholt(is) |

im Dal, der scholt(is) von Limpach,
|
iglicher ein imps vnd

darzu das
|
hussgesinde vnd die honde.

It(em) 2Vi malder koms sint uff
|
gangen von sondag der Oste(r)dag

|
biss uff son-

dag Miserico(r)dias D(omi)ni,
|
in der zijt sint <hie> gewesen: It(em) der |

meiher
von Hasel myt 9 person,

|
hent ir ostereiger brat, iglicher |

ein halp hondert eiger,
hat man |

geben ein imps, it(em) 9 frauwen
|
ein dag, hent gegraben zu dem

|
ma-

samen, it(em) 3 dag hat der ben|der gebonden, it(em) 18 dag Peter
|
grabmecher,

hat er geerbet in der
|
husswissen greben zu machen,

| it(em) 14 dag der meiher von
Erbach, hat geholffen fischen in dem wag

|
zu Limpach, it(em) der meiher von |

Hasel, der scholt(is) im Tal, der
|
meiher von Eynot, iglicher ein

|
imps vnd darzu

das hussgesind |
vnd die honde.

Su(mm)a 2'/2 malder.

[14 r
] It(em) 2 malder korns sint uff gang(en) |

von sondag Miserico(r)dias D(omi)ni biss
|

uff sondag Cantate, in der zijt
|
sint hie gewesen: It(em) 30 frauwen,

|
hent ein tag

gebrecht, it(em) 10 p(er)son
|
myt funff wagen, hent zwen dag

|
stecken gefurt von

Hasel vnd von
|
Roerbach, it(em) 14 dag Motzen Hans,

|
hat laten gemacht, it(em)

der scholt(is) |
im Tal, der scholt(is) von Limpach vnd

|
der budel vnd der meiher

von Hasel,
|
iglicher ein imps, it(em) ein gefangen | 14 dag vnd darzu das hussge-

sind(e) |
vnd die honde.

It(em) 3 malder korns sint uff
|

gangen von sondag Cantate an
|
biss uff sondag

exaudi, in der zijt
|
sint hie gewesen: It(em) 3 dag Lorentz

|
zime(r)man sa<l>bdryt,

hant gemacht die
|
bende uff dem wag zu Buchholtz, it(em) |

3 dag Cuntz grabme¬
cher, hat

|
geerbet auch uff dem selben wag,

\ it(em) 8 person myt fiher wagen, |

hant holtz gefurt zu der bende
|
vnd zu der serren, it(em) uff Folckers|kirchen kir-

wihe diss hie nach ge|schreben: Der keller von Zweinbricke(n), |
zwen wagen¬

knecht vnd sniders
|
Hans, ein becker, der dem keller brot

|
furt gein Folk-

ke(r)sski(r)chen, ein hebener
|
myt krusen vnd krug(en), die obgena(n)te(n) |

igli¬
cher ein imps, it(em) 2 dag einer

|
mit eim karch, hat kese vnd eyger

|
gefurt gein

Zweinbricken, it(em) der | scholt(is) im Dal, der meiger von Hasel, |
der schoP(is)

von Limpach, igliche(r)
7,4

|
ein imps, itz(em) Motzen Hans salbdryt

|

hant latten
gemacht, it(em) ein gefange(ner) |

14 dag vnd darzu das hussgesi(n)d(e) |
vnd die

honde.

Su(mm)a 5 malder.

[14 v
] It(em) 3 malder koms sint uff gangen 7 von sondag Exaudi an biss uff sondag |

Trinitat(is), in der zijt sint hie gewesen: It(em) 22 frauwen, hent ein dag ge|getten,

it(em) 16 p(er)son mit 16 plugen,
|
hent 2 dag zu acker gefaren, it(em) |

2 dag Hen-

734 Vor igliche(r) drei Buchstaben gestrichen.
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gin zy(m)merma(n), hat holtz |
gehauwen zu der millen gein Le(m)pach735

736737738

, it(em)
30 frau|wen, hant ein dag gegeben, it(em) |

10 person mit funff wagen hent holtz
|

gefurt uff die rittcrburg ein dag,
| it(em) Motzen Hans salbander 14 dag,

|
hat botten

gemacht gein Zweinbrieke(n), | it(em) der gefangen 14 dag in dem
|
torn vnd darzu

das husgesind vnd
|
die honde.

It(em) VA malder korns sint uff gangen
|
von sondag Trinitat(is) biss uff sondag |

Vite vnd Modeste, in der zijt si(n)t hie |
gewesen: It(em) 2 dag 2 meder, hant |

die
myl wiss gemäht, it(em) 12 plug

|
ein dag von Roerbach vnd von

|
Hasel, it(em)

hondert roder ein dag
|
vnd den ander 40 rodder, it(em) 14 dag

|
Motzen salbander,

hat latten gemacht,
| it(em) der scholt(is) im Tal, der meiher

|
von Hasel vnd der

scholt(is) von |
Limpach, iglicher ein imps vnd

|
darzu das husgesin ^ vnd

|
die

honde.

It(em) 3 malder korns sint uff
|
gangen von sondag Vite vnd

|
Modeste biss uff

Petri ' vnd Pauli, in der zijt
|
sint hie gewesen, it(em) 6 person mit sess

|
plugen

von Roerbach ein dag, it(em) |
10 person mit funff wagen von Hasel

|
vnd von

Roerbach ein dag7,s mest uss gefurt
|
[ein dag], it(em) 30 person 8 dag

|

allen dag
hent geerbet zu Limpach

j
uff dem mylwer, it(em) 8 dag der

|
...

Su(mm)a 9'A malder.

[15 ] ... grabmecher von Kirckel vnd der grab|mecher von Odwiler auch, hant ge|erbet zu
Limpach auch uff dem selben

|
wer, it(em) 3 dag Thomas, hat wasen

|
gestochen

uff das obg(enant) wer, it(em) 6
|
frauwen, hent ein dag flass gebrecht,

| it(em)
Hangin zymerman hat

\
holtz gehauwen zu der millen gein

|
Limpach, it(em) 16

p(er)son mit 8 wagen
|
von Eynot vnd Erbach, hant das

|
holtz gefurt zu der myllen,

it(em) der | scholt(is) im Tal vnd der scholt(is) zu Limpach,
|
iglicher ein imps vnd

darzu das
[
hussgesinde vnd die honde.

It(em) 31/2 malder korns sint uff gangen
|
von sondag Petri vnd Pauli an biss

|
uff

sondag Margarethe, in der zijt
|
sint hie gewesen: It(em) 4 dag Cuntz

|
schomecher

salbander, hat scho ge|macht, it(em) 15 person mit 15 plugen,
|
hent ein dag zu

acker gefam, it(em) j 8 p(er)son myt fiher wagen, he(n) holtz |
gefurt zu der myllen

gen Limpach,
| it(em) 30 frauwen uss dem Dal, hant

|
ein dag flass ussgeroppt,

it(em) 18
|
meder ein dag vnd 18 person, | die dass hauwe gemäht vnd ge|macht

hant, ein dag zu Lempach,
| it(em) 4739 meder vnd 8 person,

|
die das hauwe zu

Bexspach gemäht
|
vnd gemacht hant ein dag, it(em) 8

|
person myt fyher wagen,

die das hauwe
|
von Bexspach hent gefurt, it(em) 18

|
meder vnd 35 person, die das

|

735" Aufdem linken Seitenrand eingefügt gein Le(m)pach.
736 Vor husgesin vier Buchstaben gestrichen; die letzten vier Wörter dieser Buchung sind
sehr schlecht geschrieben, nach vnd ein Tintenklecks.
737 Vor Petri über der Zeile eingefügt biss uff.
738 Vor mest über der Zeile eingefügt dag.
739 Vor iiij meder gestrichen meder.
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hauwe hant gemath vnd gemacht
|
ein dag zu Eynot, it(em) 40 person

|
myt 20

wagen, die das hauwe hant
|
gefurt gein Kirche!, it(em) 3 dag der

| scholt(is) im
Dal, hat reiff gehauwen

|
vnd gemacht vnd darzu dass hussges(in)de

|
vnd honde.

Su(mm)a 3'A malder.

[15 v
] It(em) 3’/2 malder korns sint uff gangen

|
von sondag Margarethe an biss uff

j

sondag nach Jacobi, in der zijt
|
sint hie gewesen: lt(em) 2 dag der

j
biddel von

Limpach, hat lilachen
|
gemacht, it(em) 20 person myt 20 pluge(n), |

hent ein dag
zu acker gefarn, it(em) |

18 meder vnd 23 person, hent
|
gemäht vnd dass hauwe

gemacht
|
zu Eynot ein dag, it(em) 40 person

|
myt 20 wagen, hent das hauwe

|
gein

Kirckel gefurt, it(em) 20 person
|
myt 10 wagen, hent das hauwe

j
von Limpach

gein Kirckel gefurt,
j it(em) 2 wagenknecht von Z<w>einbricke(n) |

ein nacht,
haten kolen geholt, it(em) |

der slesser ein dag, besähe die uwer|glock vnd der
scholt(is) im Dal vnd

| scholt(is) von Limpach, iglicher ein imps
|
vnd darzu das

hussgesinde vnd honde.

It(em) 6 malder korns sint uff ga(n)gen
j
von sondag nach jacobi biss uff

|
sondag

Laurencij, in der zijt sint
|
hie gewesen: It(em) 120 40

|
person, hent ein dag körn

gesnet|ten vnd gefurt vnd den ander dag
|
funffzig person zu snyden vnd zu

|
furen,

it(em) 30 person ein dag ge|sneden in daglon, it(em) Kusbart
|
salbfunfft in ge-

ding' 41 ander|halben dag zu snyden, it(em) 2 dag
|
der scholt(is) im Dal ist bi den

snyde(r)n
|
gangen, it(em) 12 nredder vnd 15 p(er)son,

|

die das hauwe zu Birbach
hant

|
gemäht vnd gemacht vnd 60 pe(r)son,

|
die das hauwe hent brath mit

|
30

wegen gein Kirckel gefur, it(em) der |
meiher von Erbach, der scholt(is) im Dal,

|

icklicher ein imps vnd darzu das
|
hussgesinde vnd die honde.

Su{mm)a 9'A malder.

[16 r
] It(em) 3 malder korns sint uff gange(n) |

von sondag Laurencij an biss uff
|
sondag

Bartholomei, in der zijt
|
sint hie gewesen: lt(em) 4 meder, hant ein dag habem

gemäht zu
|
Kirperg vnd 4 person, die den

|
habern uffgehaben hant vnd 10

|
person

mit funff wegen, die den
j
habern hen gefurt gein Kirckel, it(em) 14 person mit 7

wagen von
|
Hasel vnd von Roerbach, hent zwen

|
dag bomholtz gefurt vss dem

rot
|
gein Kirckel, it(em) 30 person 2 dag,

|
allen dag uss dem Dal, die das

|
rot hant

gefeget, it(em) der scholt(is) im Tal vnd der meiher von erbach,
|
iglicher ein imps

vnd darzu das
|
hussgesind vnd die honde.

It(em) 3 malder korns sint uff
|
gangen von sondag Bartholomei

|
biss uff sondag

Natiuitat(is) Marie, |
in der zijt sint hie gewesen:

| It(em) 30 person uss dem Tal
hent

|
zwen dag im rot gefeget, it(em) |

18 person mit 9 wagen 2
\
dag, hent holtz

uss dem rot ge|furt, it(em) 10 person myt funff wag(en), |
hent habem brat von

Bontenbach,
| it(em) 3 dag der scholt(is) im Dal

|
salbander, hat gebonden uff dem |

740741

740 Geschrieben hondert vnd xx.
741 Vor geding gestrichen daglon.
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sloss, it(em) der meiher von Hasel
|
vnd der scholt(is) von Limpach, iglichjer ein

imps vnd darzu dass huss|gesinde vnd die honde.

it(em) 314 malder korns sint uff
|
gangen von sondag Natiuitat(is) Marie |

an biss
uff sondag Mathei app(osto)li, |...
Su(mm)a 914 malder.

[16v] ... in der zijt sint hie gewesen: It(em) 30 plug myt 30 person, hent zwen
|
dag im

rod zu acker gefarn, allen dag
|
so fil, it(em) 16 piug myt 16 person

|
von Erbach

vnd Eynot, hent ein dag in der brachen zu acker gefarn, it(em) 2 wagenknecht von
Zweinbrucke(n) |

ein nacht, holten kollen, it(em) Kunt<z> Woltsleher von Zwein-
bricken vnd

|
der meiher von Hasel vnd von Erbach,

|
iglicher ein imps vnd darzu

das
|
husgesinde vnd die honde.

It(em) 3 malder korns sint offgangen
|
von sondag Mathei app(osto)li an biss

|
uff

sondag vor Sergij vnd Bachij,
|
in der zijt sint hie gewesen: It(em) |

des meihers son
von Ha|sel, hat die swin gehut, die von

|
Zweinbricken gein Kirckel körnen

|
sint,

it(em) 12 p(er)son myt sess wage(n) |
von Hasel vnd von Roherbach, he(n)t

|
holtz

gefurt zwen dag, it(em) 8
|
dag allen dag 16 person, die

|
do geerbent hent an der

myllen
|
zu Limpach, was man sie hat ge|heisen, it(em) 6 dag der grabmecher

|
von

Odwiler auch da geerbet an
|
der myllen, was im da gebürt

j
zu machen, it(em) der

scholt(is) im |
Tal, der meiher von Hasel, iglicher

|
ein imps vnd darzu das husge-

si(n)d(e) |
vnd die honde.

lt(em) 314 malder korns sint uff gangen
|
von sondag Sergij vnd Bachij

j
an biss uff

sondag nach Lucie, in
|
der zijt sint hie gewesen: lt(em) |

32 frauwen, hant ein dag

Su(mm)a 514 malder.

[17 1

] ... gebrecht flass, it(em) 6 frauwen, hant
|
fyher dag gebrecht, geswongen

|
vnd

gehechelt, it(em) Bart ein dag,
|
als der die swin gen Zweinbricke(n) |

hat gedreben,
it(em) der scholt(is) im |

Dal vnd der scholt(is) von Limpach,
|
der meiher von

Hasel, iglicher ein
|
imps vnd darzu dass husgesind

|
vnd die honde,

It(em) 214 malder korns sin<t> 74‘ uff gan|gen von sondag nach Luce an biss
|
uff

sondag Animaru(m), in der zijt
|
sind hie gewesen: It(em) 40 person,

|
hent ein dag

geerbet uff dem
|
milwer zu Limpach, it(em) 10 person

|
mit funff wagen, hent ein

dag
|
holtz gefurt von Hasel vnd Roerbach,

| it(em) der meiher von Erbach vnd
|

von Hasel vnd der scholt(is) im Dal,
|
iglicher ein imps vnd darzu das

j
husgesind

vnd die honde.

lt(em) 3 malder korns sin uff gange(n) |
von sondag Anima(rum) an biss uff

|
son¬

dag vor Elizabeth, in der zijt
|
sint hie gewesen: It(em) der meiher

j
von Erbach

funff dag, hat helffen
|
fissen in dem wag Sitzwiler, it(em) funff j

wagen von Hasel
vnd Roe(r)bach mit

|
10 person, hant ein dag holtz ge|furt, it(em der keller von

Zweinb(r)icke(n) |
salbdryt, iglicher dry imps, it(em) |

der scholt(is) im Dal salban-

742 Geschrieben sin (Dialektform ohne den Dentallaut am Ende).
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der, hat
|
gebonden in das fyhehus, igiicher

|
ein imps, it(em) meiher von Hasel,

|

Geilbach vnd Bontenbach, igiicher
|
ein imps vnd darzu das huss|gesinde vnd die

honde.

Su(mm)a S'A malder.

[17'] lt(em) 2Zi malder korns sint uff
|
gangen von sondag vor Elizabet

|
biss uff sondag

Andree, in der
|
zijt sint hie gewesen: It{em) 20 |

person myt 10 wagen, hent win
|

bracht von Zweinbrucke(n) gen
|
Kirckel, it(em) 1 dag der zime(r)man

|

von
Zweinbricken, hat holtz

|
gehauwen, it(em) der Hener ein

[
dag, da er den dech-

tu(m) bracht |
von Ki(r)perg, it(em) Dil metzeier |

salbander 2 dag, det fyhe abe,
|

it(em) 7 person von Geilbach, hent
|
habern brath, it(em) der scholtfis) |

im Dal, der
meiher von Hasel,

|
igiicher ein imps vnd darzu das

|
hussgesind vnd die honde.

lt(em) 2 malder korns sint uff
|
gangen von sondag Andree

|
an biss uff sondag

Nicasij, in
|
der zijt sin hie gewesen: lt(em) |

Lud von Furt salbfirde, als
|
er den

zehen hat brath,
| it(em) 10 person brachten körn

|
von Firt, it(em) 8 person, hent

|

frucht brath von Erbach,
| it(em) Dil salbander ein dag , hat j

gemetzelt, it(em) der
scholt(is) im |

Dal, der scholt(is) von Limpach,
|
der meiher von Erbach vnd

|
von

Hasel vnd von Geilbach, ein knecht von Zweinbricken,
|
die obg(enanten) igiicher

ein imps
|
vnd darzu das husgesinde

|
vnd die honde.

Su(mm)a 41/2 malder.

[18 r
] lt(em) 2 malder korns sint uff

|
gangen von sondag Nicasij

|
an biss uff sondag

Innocent(i)u(m), |
in der zijt sint hie gewesen: |It(em) 10 person von Hasel vnd von

|

Roerbach, hant ein dag holtz
|
gefurt, it(em) 2 dresse 8 dag, it(em) 2 dag 74 ' Dyl

metzeier salbander, |hat gemetzelt, it(em) der swin|hirt 14 dag, it(em) der scholt(is) |

im Dal vnd der scholt(is) von |
Limpach, der meiher von Hasel

|
Reiner smet von

Limpach, die
j obg(enanten) igiicher ein imps vnd dar<zu>

|
das husgesind vnd die

honde.

It(em) 2 malder korns sint uff
|
gangen von sondag Innocent(i)u(m) |

an biss uff
sondag nach Paul(us) |

heremita, in der zijt sint hier
|
gewesen: It(em) 3 dresser 14

|

dag, it(em) funff wagen mit 10 person
j
von Hasel, hant holtz gefurt ein dag, it(em)

Lorentz zy(m)me(r)man
|
salbander 4 dag, hat er ge|erbet an ey(m) sta!, it(em) der

thom|knecht von Zweinbricken, der
| scholt(is) im Tal, der scholtis

|
von Limpach,

der meiher von
|
Erbach, die obg(enanten) igiicher ein |

imps vnd darzu das husge¬
sind 44 vnd die honde, it(em) 5 person hent geholffen Karsten jagen 4\ |

hat zwey
mal z’essen geben.

Su(mm)a 4 malder.

*744745

74 ’ Vor Dyl am linken Seitenrand eingefügt dag.
744 Vor gesind über der Zeile eingefügt hus.
745 Vorsicht bei gleichlautender Dativ- und Akkusativform: Die fünfPersonen haben nicht
geholfen, den Karst zu jagen, sonden sie sie halfen dem Karst, zu jagen.
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[18 v
] It(em) 2Vi malder korns sint uff gangen

]
von sondag Paul(us) des einsidcl an |

biss
uff sondag co(n)ue(r)sio Pauli, in der

j
zijt sint hie gewesen: It(em) 4 von

|
Erbach,

hant frucht <brath>, it(em) der scholt(is) |
hatdry dag gcbondcn uff dem

|
sloss,

it(em) 14 dag dry dresser,
| it(em) 8 person, he(n)t frucht brath

|
von Erbach, it(em)

3 uss dem Tal ein
|
imps, hent helffcn Karsten jagen,

j it(em) 6 dag der schuster
salbander,

|

hat scho gemacht, it(em) fyher |
wegen myt 8 person, hent holtz

|
ge-

furt, it(em) der meyher von Erbach,
|
der meiher von Eynot, der meiher

|
von Hasel,

de(r) scholt(is) von Moher
|
vnd der scholtis von Limpach

|
vnd der biddel, die

obg(enanten) iglicher |
ein imps vnd darzu das

|
husgesinde vnd die honde.

It(em) 2 malder korns ist uff gangen
|
von sondag Conuersio sancti Pauli

|

uff son¬
dag Invocauit, sin 14 dag,

|
in der zijt sint hie gewesen:

| It(em) 3 drsser 14 dag,
it(em) |

fyher person, hent Karsten holfen
|
helffen jagen zweimal, hat

|
man

z’essen geben, it(em) der snider j
von Limpach, hat fyher dag ge|erbet zu Kirckel

uff der bürg746
, kissen|zich zu machen vnd betzichen

j
zu machen vnd zu bissen,

das
|
notdurff ist gewesen, it(em) funff |

person von Erbach, hent frucht
|
...

Su(mm)a VA malder.

[19 r
] ... brat, it(em) der meiher von Erbach,

|
hat geholffen Karsten fischen

|

fyher dag,
it(em) der scholtis im

|
Da<l>, der meiher von Hasel vnd

|
der scholt(is) von Lim¬

pach, der iglicher ein imps vnd darzu
j
das hussgesinde vnd die honde.

Su(mm)a 70'/2 malder korns ist
|
gessen worden an brod ein jaer

|
myt den person

als vor stet.

[19'] Gemein vssgabe an körn
It(em) 130 malder korns hat Gerhat keller von Zweinbricken

|
etphangen von

Cuntz keller von ] Kirckel, die enweck747 sint geluhen
|
in das ampt zu Zweinbrik-

ken.

It(em) 12 malder dem pferner
j
von Limpach.

lt(em) 1 firntzel dem glockener
|
zu Folcke(r)sskirchen.

It(em) 7 malder dem portener
|
an der porten zu Kirckel.

It(em) 2 malder pfe(r)ner von
|
der cappellen.

lt(em) 50 malder sint gelu|hen gein Hornbach von myns
|
he(r)ren gnad(en) wegen

geheis.

It(em) 1 malder in das hoffhuss
|
vor die jongen firckeln.

lt(em) 4 malder genialen vor
)
etzeswin uff der stigen vnd

|
auch andern.

It(em) 3 malder ein firtzeln
|
dem koyhirten zu Ion von

|
myns her(re)n gnad(en)

koy.

Vor kissen über der Zeile eingefügt bürg.

Vor enweck ein Zeichen oder Tintenklecks.
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Su(mm)a 209'A malder.

[20'J It(em) 1 malder dem schaffhirt
|
von myns her(re)n gnad(en) schaf zu huden.

lt(em) 12 malder von zwen jar 4h Han|man, als myns hern gnade im
|
git.

lt(em) 3 malder Hengin zy(m)merman
|
vnd Lorentz von der milen zu

|
Limpach,

als in verdinckt ist gewest.

Su(mm)a 16 malder.

Su(mma summ)a(rum) 296 <malder> aller uss|gab an körn.

Innam an kom yberdrifft ussgab
j
su(mm)a 188 malder ein fass.

[20 v
] Innam habern

It(em) 3471/2 mald(er) blib ich
|
schuldig myns <hern> gnade nach lud

|
der quitan-

ce.

It(em) 6V2 malder feit jaers zu
|
Obergeilbach.

It(em) 2 malder zu Nedergeilbach.

It(em) 37 malder von dem wastu(m) |
zu Kirckel vnd Geilbach.

It(em) 50 malder von dem zehen
|
zu Limpach.

It(em) 6 malder von dem zehen
|
zu Ffi(r)t.

It(em) 1314 malder von dem zehen
|
zu Limpach von femick her.

Su(mm)a 442’Z749

750

malder
|
aller innam an habern.

[21 r
] Vssgab habern an der rarlen

|
ferfutert

It(em) 1 malder haberns ist uff gangen, |
als der notarg7 " 0

j
von Metz ist zu Kirckel

gelegen.

It(em) 1 malder ist uff gangen uff
|
der kirwing(e), da der amptma(n) |

vnd die
Wagenpferde uff die zijt

|
ware<n>t zu Folcke(r)sskirchen.

It(em) 2 fass habern hat gehat gross Jacop vnd Rym, do sij myt eim
|
reident gen

Metz.

It(em) 3 fass der wagenpherden
|
zu <Z>weinbricke(n), do sie laten holten.

It(em) 3 fass habern her Jacop vnd
¡
Rym, do sie von Metz kament.

It(em) 3 fass den Wagenpferden
|
von Zweinbricken, da sie koln holten.

It(em) 2 fass Hanman vnd Ditze,
|
da sie kament von Sarbrucken.

Vor Han|man über der Zeile eingefügt jar.
744 Geschrieben iiij c lxij ein halp.
750 Vor notarg eine Verschreibung dafür gestrichen.
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lt(em) 2 fass dem amptma(n) salbdryt, |
als er was zu Kirckel, da er des

j
pfaffen

dochter vnd Nickeln zujsamcn hat geben.

It(em) 2 fass her Jacop vnd Rym
|
reident gein Metz.

it(em) [it(em)] 2 fass her Jacop vnd Rym, als widder von Metz kament.

Su(mtn)a 4 malder 3 fass.

[21 v
] It(em) 47 malder vor die wagen|pferde ein jaer vnd sint gewest

j
etwan sess

pferde751

*

in dem selben
|
stak

Su(mm)a per se.

Su(mm)a 52 malder 3 fass sint
|
ferfutert7>2 an der rollen mit

|
rittern vnd Wagen¬

pferde
|
ein jaer753 .

[22 r
] Gemein vssgab habern

lt(em) 12 malder dem pferner
|
von Limpach von dein zehen.

It(em) 214 malder haberns ist gemacht |
wor zu brymel diss joer.

It(em) 4 malder ist körnen in dass
|
fyhehuss vor lemer vnd kelber.

It(em) 6 malder vor swin ist ge|malen worden zu den weideswinen.

It(em) 2 malder Hanman, han ich
|
eme geben zu dem, das eme wirt

|
von habe(r)n

zu Onssem.

It(em) 8'/2 malder sint gesät worden |
zu Kirckel vnd zu Geilbach.

Su(mm)a 35 malder754 .

Su(mm)a755
su(mmarum) 86 malder

|
3 fass aller vssgab habern.

Innam an habern yberdrifft
|
ussgab su(mm)a 376 malder

|
1 fass.

[22 v

] Innam speltz
lt(em) 8 malder sint gewassen

|
zu Geilbach diss jaer.

Su(mm)a per se.

Geschrieben pfeder.
75 ~ Geschrieben fefurtet.
753 Am linken Seitenrand neben dieser Buchung mit anderer Tinte no mit Paraphe oder
Abkürzungsbogen; vgl. gegenüberligende Seite (fol. 22’).
754 Am linken Seitenrand neben dieser Buchung no mit Paraphe oder Abkürzungsbogen;
vielleicht als no(ta!) aufzulösen.

Nach Su(mm)a folgt zusätzlich das (überflüssige) Kürzel für die Endung des Genetivs
Plural.
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Vssgab speisen
It(em) 1 malder ist gesät zu

|
Geilbach.

Su(mm)a p(er) se.

Innam yberdrifft ussgab
|
an spelssen 7 malder.

[23 r
] Innam w i n

It(em) 8 fuder blib ich schuldig
|
myns hcrn gnade nach lud der

|
quitance.

It(em) 51/2 fuder sint körnen von
|
Zweinbricken in der wochcn

|
nach Martine.

Su(mm)a 13V2 fuder aller in|nam an win.

[23'] Vssgab win verdrenck
|
vnd ferlenckt.

It(em) '/2 fuder ist angestochen
|
uff sondag Palmaru(m).

It(em) Vi fuder ist angestochen
|
uff samsstag Marcij.

It(em) ‘/2 fuder ist angestochen
|
uff dinst<ag> nach Vrbani.

It(em) Vi fuder ist angestochen
|
uff Johanis (et) Pauli.

It(em) /2 fuder ist angestochen
|
Maria Magdalene.

It(em) /2 fuder ist angestochen
|
uff Sant Bemhartz dag.

It(em) V2 fuder ist angestochen |

uff Sant Lampretz dag.

lt(em) /2 fuder ist angestochen
j
uff Luca Ewangeliste.

It(em) V2 fuder ist angestochen j
uff Elizabeth.

It(em) V2 fuder ist angestoch |
uffmendag nach Thome.

lt(em) XA fuder ist angestoch
|
uffmendag Purificac(i)o Marie.

Su(mm)a 5’/2 fuder sint verdr(enckt) |
vnd verlenckt myt den p(er)son, (als)

7

dem brod geschreben stet.
by

[24v
] Gemein ussgab win

It(em) '/2 fuder ist körnen gein
|
Folckerskirchen dem amptman

|
zu verschencken.

It(em) 8 '/2 <amen> wins sint verschenkt
|
worden zu Riskirchen uff der j

kirwige,
als in der innamen

|
stet gelts.

It(em) 3 amen sint verdrenckt
|

worden zu Lempach myt den
|
zy(m)merluden, die

do hatten
|
gemacht an der myllen in

|
geding.

It(em) 1 !4 amen wins hat man
|
gehat, da man das mylwer

|
hat gemacht dem gra-

bemeche(r).
Su(mm)a 1 fuder 3 amen.

Su(mm)a su(mm)a(rum) aller vssgab a(n) win j
6V2 fuder

|
3 amen.

756 Die Wörter verdrenckt und als sind durch die Bindung nicht mehr ganz zu lesen.
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Innam an win yberdrifft
|
ussgab su(mm)a 6V2 fuder

|
7 amen.

[25 v
] Inname an golde vnd an gelde

|
inn beyden vbertreffingen mit der

|
quitantzien

vbertrifft vssgabe
|
I88/2 | lib(rae) 4/2 s 4V2 d vnd 5 güld(en) |

darvor hat er geben
vnd bezalt 205/2 lib(rae) 5 s, ist gantz ussgerecht,

|
wie wole 11 lib(rae) vberig

sint, aber
|
die selben 1 1 lib(rae) gant vff die 45 lib(rae), [

die an Veldentzer alb(us)
bezalt vnd s

|
gerechent sint zu 12 h(e)ll(e)r sint doch nit and(er)s dan vor 9 heller

darnach angeslag(en) ... vnd golde ...

*

759
.

Inname an körn nach inhalt diss buchs
|
mit der quitantzien vbertrifft vssgabe 188

malter 1 fass.

It(em) 50 m(a)l(te)r koms ist den von Hornbach
|
gelüwen, sollent das zu der nehst

ern
|
widder geben.

It(em) 42 m(a)l(te)r koms ist nach besloiss dieser
|
rechnu(n)ge getroschen vnd vff

dem spicher.

Inname an habem nach inhalt dis buchs
|
mit der quitantzien vbertrifft vssgabe 376

|

m(a)l(te)r hab(er)n.

Inname an speltz ist 7 m(a)l(te)r.
Inname an gerste ist 6 m(a)l(te)r.
Inname an wine nach inhalt diss buchs mit der quitantzien vbertrifft vssgab

| 6/2
fuder 7 amen.

It(em) 6/2 l(i)b(rae) ist Bremer noch schuldig
|
vom vngeld.

It(em) 5 l(i)b(rae) vor 2/2 m(a)l(te)r weiss molter |
in der mülen.

7:5 Auf dieser oben freien Seite steht unten auf dem Kopf und gestrichen als Überschrift:
Entph(eng)nis, als ich Cuntz keller

|
in dem ampt zu Kirckel inge|nu(m)men vnd widder uss

han gebbe(n) | zu(m) ersten an gelt, darnach an kom,
| weiss, speltz, habem vnd win

|
von

dem sondag Invocauit an in anno (14)77 biss vidder
|
uff den sondag Invocauit in anno

(14)|78°. Offensichtlich hatte der Keller sein Heft versehentlich auch von hinten her be¬
schreiben wollen.
75 * Vor vnd gestrichen sint.
759 Ab dan vor steht die Schrift am rechten (inneren) Seitenrand von oben nach unten; auf¬
grund von Tintenklecksen, Verschmutzung und Abnutzung an der inneren Falz (der vormali¬
gen Außenkante des Heftes, als es noch nicht eingebunden war) kann der Text vor vnd golde
auf etwa 10 cm nicht mehr gelesen werden; es bleibt auch unklar, ob danach noch einige
Wörter folgten, da an dieser Stelle ein Papierstreifen aufgeklebt ist, der die Verbindung des
Heftes mit dem Einbanddeckel verstärken soll. - Aufdem linken Seitenrand stehen in Höhe
der 9. Zeile die griechischen Majuskeln O (Phi) und A (Lambda). Sie könnten als Markie¬
rung dafür dienen, daß hierher die letztenfünfBuchungen aufdieser Seite gehören, die noch
ausstehende Zahlungen betreffen.
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It(em) 1 l(i)b(ra) vss honig off Jarsobent.
It(em) 1 lib(ra) vss bott(er)n.

lt(em) 2 l(i)b(rae) der meyer von Erbach.

Soll alles hernach v(er)rechet werd(en) i,°.

760

760 Die letzten acht Zeilen ab It(em) 614 lb ist Bremer noch schuldig sind am linken Rand mit
einer Klammer zusammengefaßt und bezeichnen Posten, die nach Rechnungsabschluß noch
ausstanden. Sie sind mit zwei Zeichen markiert, die aussehen wie O (Phi) und A (Lambda);
letzteres könnte auch ein Einfügungszeichen darstellen.
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